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„Phönixtochter“: Isabelle Müller präsentierte 
ihr neuestes Buch 
Die Kapfenhardter Autorin Isabelle Müller hat ihr neuestes 
Buch veröffentlicht. Die Autobiografie „Phönixtochter“ ist 
Mitte März im Krüger Verlag/Frankfurt am Main erschienen. 
Im Rahmen der Schömberger Kultur-Matinee präsentierte 
sie ihr Werk erstmals einer zahlreich erschienenen, inte-
ressierten Zuhörerschaft. 
Als freundlich lächelnde Frau mit zarter Gestalt und leichtem 
französischen Akzent kennen viele Kapfenhardter die Autorin 
Isabelle Müller. Was sie aber in ihrer Kindheit und Jugend alles 
erleben und erleiden musste, wie viele Stationen sie auf ihrem 
Lebensweg bereits hinter sich gelassen und wie das Schicksal 
ihr schon einige Male mitgespielt hat, das wusste bisher fast 
niemand. In ihrem neuesten Buch „Phönixtochter“ schrieb sie 
dies alles nieder. Es ist gleichsam eine Hommage an ihre viet-
namesische Mutter Mè Loan, von der sie den starken Willen 
und die Ader für das Übersinnliche geerbt hat: „Heute weiß ich, 
dass ich ohne das Vorbild meiner Mutter nicht überlebt hätte. 
Von ihr lernte ich, in Momenten tiefer Verzweiflung noch etwas 
Hoffnungsvolles zu entdecken, Hindernisse als etwas zu neh-
men, das man beiseite räumen kann.“. Gleichzeitig ist es die 
schonungslose Abrechnung mit dem dominanten und brutalen 
Vater, der seine Tochter lange Jahre demütigte. Vor allem aber 
macht das Buch Mut, denn Isabelle Müller zeigt, wie sie mit ih-
ren Schmerzen umzugehen lernte, um erstarkt die nächsten 
Hürden des Lebens zu nehmen. 
 
Im Mai: Lesung in Unterreichenbach 
Der Arbeitskreis Kultur und Bildung hatte am vergangenen 
Sonntagvormittag zur Kultur-Matinee in den Silbersaal des 
Schömberger Kurhauses eingeladen. Mit sanftem, aber be-
stimmtem Ton las Isabelle Müller aus ihrem neuen Buch vor. 
Die verschiedenen zitierten Abschnitte zeigten ein facettenrei-
ches Bild ihres bewegten Lebens in Frankreich und Deutsch-
land und den vielen Auslandsreisen, unter anderem zurück zu 
den vietnamesischen Wurzeln. Begleitet wurde sie von Sonja 
Köppe am Akkordeon und Nina Dyhkne am Flügel, die eigens 
für den Morgen ein vietnamesisches Stück einstudiert hatte. 
Das anwesende TV-Team schnitt die Lesung mit und wird ein 
kurzes Portrait der Autorin via Kabelfernsehen senden (RTV 
Karlsruhe, „Goldstadt-Magazin“ am So, 5. April um 18.30 Uhr 
und „BW Family“ am Mi, 8. April ab 19.30 Uhr). 
 
Nächste Lesung mit Isabelle Müller:  
Am Donnerstag, dem 14. Mai um 14.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus in Unterreichenbach 
Sabine Hägele 
 

 
Bis auf den letzten Platz belegt: Der Silbersaal im Schömberger 
Kurhaus 
 

 
Die Kapfenhardter Autorin Isabelle Müller: Eine starke Frau 
 

 
Freuten sich über das große Interesse: 
Autorin Isabelle Müller (links) und Mitorganisatorin Birgit Hinz 
 

 
Für jeden ein nettes Wort: 
Autorin Isabelle Müller (links) beim Signieren ihrer Autobiografie 
 


